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Rödertal-Anzeiger
16. November 2007 Nummer  46

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

AAAAAM SonntM SonntM SonntM SonntM Sonntag ist Voag ist Voag ist Voag ist Voag ist Volkstralkstralkstralkstralkstrauerueruerueruertttttagagagagag

Am Sonntag, 18.11., um 10.00 Uhr, wird auf dem Äußeren Friedhof Groß-

röhrsdorf neben der Friedhofskapelle nebenstehende Gedenktafel für die

Opfer von Gewalt, Flucht und Vertreibung durch die Bürgermeisterin Frau

Ternes, Mitglieder des Stadtrates, dem Vorsitzenden des Bundes der Vertrie-

benen e. V. Kreisverband Mittellausitz, Herrn Voll, und dem Kreisverbands-

mitglied, Hern Regel, eingeweiht.

Diese Gedenktafel wurde dankenswerterweise von Familie Dr. Scholz gestiftet.

Alle interessierten Bürger sind dazu ganz herzlich eingeladen.

Im Anschluss daran werden in Klein- und Großröhrsdorf Blumengebinde an

den Gedenksteinen niedergelegt.

In Bretnig-Hauswalde legen Vertreter des Gemeinderates gemeinsam mit

der Bürgermeisterin Kränze an den Denkmalen in Bretnig (10 Uhr) und an-

schließend in Hauswalde nieder.

„Versöhnung über den Gräbern – Arbeit für den Frieden“ ist das Motto des 1919 gegründeten humanitären
Vereins Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge.
Seine Mitglieder, ehrenamtlichen Helfer und Spender sorgen dafür, dass die Gräber der Opfer von Krieg und
Gewalt in 100 Ländern erhalten bleiben.
Diese Gräber erinnern und mahnen für den Frieden einzutreten und sich für ein Leben ohne Hass und Gewalt
zu engagieren.

Der Tätigkeitsumfang des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. hat sich seit 1990 enorm vergrö-
ßert: Befanden sich zu dieser Zeit etwa 350 Friedhöfe in Westeuropa und Nordafrika in seiner Obhut,
errichtete und pflegt er heute etwa 840 Soldaten- und Gefangenen-Friedhöfe mit vielen hunderttausend
Opfern beider Weltkriege.

Allein im Land Sachsen hat sich der Landesverband des VDK das Ziel gesetzt, auf etwa 900 Friedhö-
fen für den Erhalt von Gräbern der Opfer beider Weltkriege und politischer Gewalt zu sorgen.
Es konnte nachgewiesen werden, dass es in der Vergangenheit auf weiteren 700 festgestellten
Friedhöfen Gräber solcher Opfer gab.

Auch Großröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde leisten Jahr für Jahr Nennenswertes zur Pflege
und Erhaltung solcher Grabstätten auf den Großröhrsdorfer Friedhöfen, in Kleinröhrsdorf, Bret-
nig-Hauswalde und an anderen Orten des Gedenkens.

In jedem Jahr legen Vertreter des Stadtrats/Gemeinderates gemeinsam mit der Bürger-
meisterin am Volkstrauertag Kränze nieder. Mit dem Gedenken verbindet sich gleichzeitig
der Aufruf alles zu zu tun, die besten Voraussetzungen für ein friedliches Miteinander und
für ein Leben ohne Hass und Gewalt zu schaffen.

„Wer sich diesen Gräbern (Kriegsgräbern) Zuwendet, Wer sie pflegt und betreut,

der dient dem  Frieden,  der dient der Versöhnung  zwischen den Völkern

und damit  dem Leben ...“

                                                                                                                                               
 Johannes  Rau
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      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Sonnabendsprechstunde Arzt

17.11. 8 - 11 Uhr Frau DM Bartel (03 59 52) 4 83 73
Walther-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

17.11. 8 - 11 Uhr Frau DM Schöne (03 59 52) 5 83 44
18.11. 9 - 11 Uhr Bischofswerdaer Str. 38, Bretnig-Hauswalde

21.11. 9 - 11 Uhr Frau DS Buchler (03 59 55) 7 36 84
Kastanienweg 3, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte
•Stadtbibliothek Großröhrsdorf   4 86 41

Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5,   4 61 53
geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,   5 80 94/95
Dienstag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg   (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,   283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

ImImImImImprprprprpresesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf,
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf,
Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.:
035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Haus-
walde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für
Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Dienstag 10.00 Uhr. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K.
Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

16.11. - 23.11. Herr DVM Jakob, Wachau
Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig

17.11. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835
18.11 Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915
19.11. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla 035205-59915
20.11. Stadt-Apo. W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
21.11. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
22.11. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
23.11. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages
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Öffentliche Bekanntmachung

1. Nachtragssatzung des Zweckverbandes
Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn für das Haushaltsjahr 2007

Aufgrund von § 77 in Verbindung mit § 74 SächsGemO hat am 01.11.2007
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewerbegebiet Bret-
nig-Ohorn folgende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2007 be-
schlossen:

Beschlussnummer: 8. – 30/2007

§ 1

Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
1. die Einnahmen und Ausgaben

des Verwaltungshaushaltes von 283.000,00 EURO
um 7.000,00 EURO
auf 276.000,00 EURO

des Vermögenshaushaltes von 116.200,00 EURO
um 30.900,00 EURO
auf 85.300,00 EURO

des Gesamthaushaltes von 399.200,00 EURO
um 37.900,00 EURO
auf 361.300,00 EURO

§ 2

Die Umlagen des Zweckverbandes
im Verwaltungshaushalt von 283.000,00 EURO

um 11.000,00 EURO
auf 272.000,00 EURO

Die Umlagen des Zweckverbandes
im Vermögenshaushalt von 72.600,00 EURO

um 12.700,00 EURO
auf 85.300,00 EURO

ausgefertigt:

Ohorn, den 08.11.2007

Jäger, Verbandsvorsitzender

Bescheid des Landratsamtes

Das Landratsamt Kamenz, Kommunalamt, genehmigte mit Schreiben vom
05.11.2007 die 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2007 des
Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn mit folgendem Tenor:
1. Die Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2007 enthält keine ge-

nehmigungspflichtigen Bestandteile.
2. Dem Landratsamt Kamenz ist ein Exemplar der öffentlichen Bekannt-

machung der Nachtragssatzung 2007 vorzulegen.
3. Der Bescheid ergeht kostenfrei.

Öffentliche Auslegung

Der 1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2007  des Zweckverbandes Gewerbe-
gebiet Bretnig-Ohorn Beschluss Nr. 8.-30/2007 vom 01.11.2007 liegt
gemäß § 76 SächsGemO in der Zeit vom 26.11.2007 bis 04.12.2007
während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Bretnig-Haus-
walde, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Zimmer 8, und in
der Gemeindeverwaltung Ohorn, Schulstraße 2, 01896 Ohorn für jeder-
mann zur Einsichtnahme aus.

Jäger, Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Gewerbegebiet
Bretnig-Ohorn für das Haushaltsjahr 2008

Aufgrund von § 74 SächsGemO hat am 01.11.2007 die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008 beschlossen:

Beschlussnummer:   8. – 31/2007

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 343.200,00 EURO

davon im Verwaltungshaushalt 271.300,00 EURO
davon im Vermögenshaushalt 71.900,00 EURO

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme
    (Kreditermächtigung) 0,00 EURO

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 0,00 EURO

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
auf 50.000,00 EURO

§ 3

Die Umlage des Zweckverbandes Gewerbegebiet
Bretnig-Ohorn wird festgesetzt auf insgesamt 342.200,00 EURO
davon im Verwaltungshaushalt 270.300,00 EURO
davon im Vermögenshaushalt 71.900,00 EURO

ausgefertigt: Ohorn, den 08.11.2007

Jäger,
Verbandsvorsitzender

Bescheid des Landratsamtes

Das Landratsamt Kamenz, Kommunalamt, genehmigte mit Schreiben
vom 05.11.2007 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008 des
Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn mit folgendem Tenor:
1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008 enthält keine ge-

nehmigungspflichtigen Bestandteile.
2. Dem Landratsamt Kamenz ist ein Exemplar der öffentlichen Bekannt-

machung der Haushaltssatzung 2008 vorzulegen.
3. Der Bescheid ergeht kostenfrei.

Öffentliche Auslegung

Der genehmigte Haushaltsplan 2008 des Zweckverbandes „Gewerbe-
gebiet Bretnig-Ohorn“,   Beschluss Nr. 8.-31/2007 vom 01.11.2007 liegt
gemäß § 76 SächsGemO in der Zeit vom 26.11.2007 – 04.12.2007 wäh-
rend der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde,
Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde und in der Gemeinde-
verwaltung  Ohorn, Schulstraße 2, 01896 Ohorn für jedermann zur Ein-
sichtnahme aus.

Jäger, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Auslegung des Jahresrechnung
für das Jahr 2006 des Zweckverbandes

Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn

Mit Beschluss Nr. 8. – 29/2007 wurde die Jahresrechnung 2006 durch
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewerbegebiet Bret-
nig-Ohorn am 01.11.2007 festgestellt.
In der Zeit vom 26.11.2007 - 04.12.2007 liegt die Jahresrechnung 2006
mit Rechenschaftsbericht in der Gemeindeverwaltung Bretnig-Haus-
walde, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Zimmer 8, und in
der Gemeindeverwaltung Ohorn, Schulstraße 2, 01896 Ohorn zu den
Dienstzeiten für jedermann zur Einsichtnahme aus.

Jäger, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

www.bretnig-hauswalde.de
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Bericht von der Stadtratssitzung am 29. Oktober 2007

Unter dem 1. und dem  2. Tagesordnungspunkt des öffentlichen Teils
der Sitzung standen Bürgeranfragen und die Bekanntgabe von  gefass-
ten Beschlüssen aus den nichtöffentlichen Beratungen vom 28.08.07
und 24.09.07.
Die 1. Lesung der Haushaltssatzung  für das Jahr 2008 einschließlich
der Entwürfe der Wirtschaftspläne für die drei Eigenbetriebe der Stadt
erfolgte ebenfalls.
Erwartungsgemäß gab es seitens der Stadträte zur Haushaltssatzung
rege Diskussionen. Insbesondere wurde die Frage einer Kreditermäch-
tigung für den Vermögenshaushalt 2008 ausgiebig diskutiert, in deren
Folge die Verwaltung aufgefordert ist, nochmals alle Haushaltspositionen
auf den Prüfstand zu stellen.
Für die überörtliche Prüfung der Eigenbetriebe „Abwasserbeseitigung“
und „Wohnungswirtschaft“ erhielten die INTECON-Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Bad Oeynhausen und für den Eigenbetrieb „Massenei-
Bad“ die B. u. P. Prüfungsgesellschaft Dresden jeweils den Auftrag.
Der Stadtrat beschloss weiterhin den Beitritt der Stadt Großröhrsdorf
zum Verein „Westlausitz – Regionale. Wirtschaft. Leben e. V.“ und stimm-
te der Vereinssatzung zu.
In den Tagesordnungspunkten 9 – 15 vergab der Stadtrat verschiede-
ne Leistungen für das Bauvorhaben Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses an der Melanchthonstraße.
Bauleistungen zum Ersatzneubau Fußgängerbrücke im Zuge des Aus-
baus der Mühlstraße wurden ebenfalls vergeben
Dem Antrag eines Bürgers zur Eingemeindung seines Grundstückes in
die Stadt Radeberg stimmte der Stadtrat nicht zu, da ein öffentliches
Interesse daran nicht zu bejahen ist.
Im Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ informierte die Bürgermeis-
terin die Anwesenden u. a. über die zur Zeit durchgeführten und teilweise
auch fertiggestellten Baumaßnahmen.

Hauptamt

Zustellung Lohnsteuerkarten für 2008

Hiermit geben wir die Beendigung der Lohnsteuerkartenzustellung für
das Jahr 2008 für den Meldestellenbereich Großröhrsdorf bekannt.
Bitte überprüfen Sie bei Erhalt die Eintragungen auf Richtigkeit!
Wichtig ist, dass Ihr Geburtsdatum, die Steuerklasse, die Religionszu-
gehörigkeit und die Zahl der Kinderfreibeträge für Kinder unter 18 Jah-
ren richtig eingetragen ist. Für die Eintragung dieser Merkmale sind die
Verhältnisse am 01. Januar 2008 maßgebend. Arbeitnehmer, welche
keine Steuerkarte erhalten haben, diese jedoch benötigen, wenden sich
bitte an die Meldestelle Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 oder telef. unter
der Nummer 03 95 92-2 83 44. Das Gleiche trifft zu für die erstmalige
Ausstellung einer Steuerkarte.
Benötigen Sie im Kalenderjahr 2008 voraussichtlich keine Steuerkarten,
so senden Sie diese bitte mit einem entsprechenden Vermerk an uns
zurück.
Denken Sie bitte daran, dass nach Ablauf eines jeden Kalenderjahres
Ihre Lohnsteuerkarte an das Finanzamt einzusenden ist, wenn Sie kei-
ne Einkommenssteuererklärung abgeben und im laufenden Jahr in ei-
nem Dienstverhältnis standen. Jede fehlende Steuerkarte mindert die
Steuereinnahmen der betreffenden Wohnsitzgemeinde und wirkt sich

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 26.11.2007, 19.00 Uhr findet im Ratssaal des Rat-
hauses Großröhrsdorf die 34. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt,
zu der ich herzlichst einlade

Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Bestätigung der Niederschriften der öff. Sitzungen des Stadtrates

vom 28.08.07, 10.09.07 und 24.09.07
3. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan des Eigen-

betriebes „Massenei-Bad“ der Stadt Großröhrsdorf für das Wirt-
schaftsjahr 2008

4. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebes „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf für das
Wirtschaftsjahr 2008

5. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebes „Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf für das
Wirtschaftsjahr 2008

6. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan und ihren Anlagen der Stadt Großröhrsdorf für das Haus-
haltsjahr 2008

7. Beratung und Beschlussfassung zum Antrag der CDU-Fraktion zu
den Auswirkungen der zinslosen Stundung von Kapitalumlagen
beim AZV „Obere Röder“ vom 29.10.07

8. Beratung und Beschlussfassung zur 3. Änderung der Satzung über
die Entsorgung von Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben
(Fäkaliensatzung) der Stadt Großröhrsdorf

9. Beratung und Beschlussfassung zur Abwägung der eingegange-
nen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der An-
regungen der Bürger zur 4. Änderung des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet Nord I“

10. Beratung und Beschlussfassung zur 4. Änderung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Nord I“ als Satzung

11. Beratung und Beschlussfassung der Stellungnahme der Stadt Groß-
röhrsdorf zum Entwurf der Ersten Gesamtfortschreibung des
Regionalplanes der Region Oberlausitz / Niederschlesien

12. Beschlussfassung über die Termine der regelmäßigen Sitzungen
des Stadtrates 2008

13. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Lieferleistung
von Musikinstrumenten zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Pra-
ßerschule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort

14. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Lieferleistung
für eine Ausgabeküche zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Pra-
ßerschule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort

15. Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf schreibt die Stelle

eines Erziehers/einer Erzieherin
in der Kindertagesstätte (Kleinröhrsdorf)

zur Besetzung ab 01.01.2008 aus.

Voraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in
- Computergrundkenntnisse

Aufgaben:
- Arbeit in Kita mit Kindern von 1 bis 6 Jahren
- vorwiegend Einsatz in Krippengruppe (Kinder 1 bis 3 Jahre)

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 40 Stunden wöchentlich.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Referenzen

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

www.grossroehrsdorf.de

und lückenlosen Tätigkeitsnachweisen richten Sie bitte bis 30.11.2007
an die

Stadtverwaltug Großröhrsdorf
Bürgermeisterin
Rathausplatz 1
01900 Großröhrsdorf

Bitte legen Sie für die Rücksendung Ihrer Bewerbung einen entspre-
chend frankierten Rückumschlag bei.
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Seniorenklub Bretnig-Hauswalde

Im November war Diplomhistoriker Rüdiger Rost zu Gast. Seinem Vor-
trag „Bretnig und Hauswalde vor 100 Jahren“ hörten die 43 Besucher
aufmerksam zu. Viele Episoden aus dem Jahre 1907 waren von ge-
schichtlichem Interesse, einige auch zum Schmunzeln.
So fand u.a. in der Fa. Gotthold Gebler und Sohn eine Feierstunde für
verdienstvolle Arbeiter statt. Friedrich Petzold war 41 Jahre in der Fir-
ma und erhielt die Medaille für Treue in der Arbeit.
In der Gaststätte zur Quelle fand die erste Versammlung des „Heimat-
vereins Rödertal“ statt, die Imker trafen sich Himmelfahrt in der „Son-
ne“ zur Jahreshauptversammlung. Höhepunkt in der Gemeinde war auch
das 17. Gauturnfest in Bretnig. Am Festzug nahmen 1200 Gäste teil.
Kirchenschullehrer Reumuth wurde in Hauswalde zum Kantor ernannt.
Die Fahrradhandlung Zeller in Bretnig hatte bis Anfang August 2000
Fahrräder verkauft.
Pfarrer Dietrich verließ Hauswalde nach Altendorf bei Chemnitz.
Ab 1. Oktober war der Thaler kein gesetzliches Zahlungsmittel mehr.
Wegen Bettelei wurde der Töpfer Friedrich Hermann Berndt zu 4 Wo-
chen Haft verurteilt.
Angekündigt wurde im Dezember die Versteigerung des Schützenhau-
ses (Dammschänke) für 81.300 Mark.
Viele weitere Geschichten sorgten für einen unterhaltsamen Nachmittag.
Die Senioren bedankten sich bei Herrn Rost mit einem kräftigen Applaus.

F.G.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

zum Nachteil am Einwohner aus. Haben Sie noch Fragen, so wenden
Sie sich bitte an Ihr Finanzamt und - soweit betroffen - Ihre Meldestelle
oder gesetzlich zugelassene Personen und Vereinigungen zur Hilfe in
Steuersachen.
Bitte beachten Sie die neue Zuständigkeit des Finanzamtes Hoyers-
werda, Pforzheimer Platz 1.

Einwohnermeldeamt

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 05.12.07, 14.30 Uhr laden wir zu einer
Seniorenweihnachtsfeier in die Festhalle am Rödertalstadion ein.
Nach dem Kaffeetrinken mit Stollen wird es ein buntes Programm

mit weihnachtlichen Weisen, Humor, uvm.,
moderiert von der Veranstaltungsagentur Kaiser,

geben.
Damit wir einen Überblick zum Interesse an dieser Veranstaltung ha-
ben, bitten wir um telefonische Anmeldung bis zum 30.11.07 unter den
Telefonnummern 2 83 34 oder 28 30
Wir hoffen auf ein reges Interesse und wünschen einen weihnachtlich
unterhaltsamen Nachmittag.

Kerstin Ternes, Bürgermeisterin

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht
folgendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand
bekannt:

1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im 2. OG mit Heizung,
Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

„Wo der Nikolaus samt Gefolge kommt….“

Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf am 08./09. Dezember 2007

Ob Groß oder Klein, viele können ihn wieder kaum erwarten, den Groß-
röhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2007 am 2. Adventswochenende.
Seit geraumer Zeit bereiten wie in den vorangegangenen Jahren zahl-
reiche Helfer mit viel Liebe und Emsigkeit dieses Ereignis vor.
Der Rathausplatz wird festlich geschmückt sein und im weihnachtli-
chen Glanze erstrahlen.
Traditionell wird natürlich auch der Nikolaus wieder im Rathaus Groß-
röhrsdorf einziehen und die Amtsgeschäfte von der Bürgermeisterin
bis Weihnachten übernehmen. Danach wird er gemeinsam mit der Bür-
germeisterin den Riesenstollen anschneiden. Seine Ankunft wird am
Samstag, dem 08. Dezember, gegen 15.30 Uhr, erwartet. Auch am
Sonntagnachmittag wird er auf der Bühne vor dem Rathaus mit zugegen
sein, wenn die Gewinner des Kinderrätselspaßes ermittelt werden.
An beiden Festtagen werden zahlreiche Händler aus dem Rödertal und
Umgebung einen bunten weihnachtlichen Markt gestalten.
Auf der Weihnachtsmarktbühne selbst wird unter der bewährten Lei-
tung und Regie der Veranstaltungsagentur Kaiser ein ganz tolles vor-
weihnachtliches Kulturprogramm geboten.
Der Verein „Einigkeit“ e.V., der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung
e.V., das Team des Kinder- und Jugendhauses Schulstraße 2, der
Heimatverein Großröhrsdorf e.V. und die Stadtverwaltung laden herz-
lich ein und freuen sich auf Ihren Besuch.

AG „Weihnachtsmarkt“                                  (weitere Informationen folgen)

8. und 9. Dezember –
Traditionelles Nikolausfest

in Bretnig-Hauswalde
mit der Ausstellung

„Weihnachtsmarkt im Kinderzimmer“

Haben Sie ein kreatives Hobby passend zur Weihnachts-
zeit und wollen es mit vielen anderen präsentieren?
Melden Sie sich schnellstmöglich bei Carmen und Gunther
Petraschke Telefon 03 59 52-2 83 95! In der Ausstellung
sind nur noch Restplätze vorhanden!
Zum Schmücken des großen Weihnachtsbaumes haben wir
bereits einige Weihnachtskugeln gespendet bekommen.
Danke!
Sollten Sie noch einige entbehren können, freuen wir uns!
Gern können Sie diese im Gemeindeamt, Fachmarkt Kunath
und Kindergarten Bretnig abgeben.

GESUCHT werden auch Gewerbetreibende, welche mit ihrem
Angebot unser Nikolausfest noch interessanter und ab-
wechslungsreicher machen wollen.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Herrn Günter Hörnig am 16.11. zum 75. Geburtstag
Frau Irene Klemmt am 20.11. zum 70. Geburtstag
Frau Helene Hauptmann am 21.11. zum 79. Geburtstag
Frau Siegrun Prescher am 21.11. zum 74. Geburtstag
Frau Edith Lindner am 21.11. zum 71. Geburtstag
Frau Ingeborg Stelzer am 22.11. zum 70. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich
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18. November 2007 - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Bretnig: 09.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 09.30 Sakramentsgottesdienst (mit Kindergottes-

dienst)
Hauswalde: 10.15 Sakramentsgottesdienst
Kleinröhrsdorf: 19.00 Abendgottesdienst mit Henry Nitzsche, Oßling

„Wie deutsch dürfen Christen sein?“

21. November 2007 - Buß- und Bettag
Kleinröhrsdorf: 09.00 Sakramentsgottesdienst
Bretnig: 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemein-

den Bretnig-Hauswalde und Rammenau, aus-
gestaltet vom Erwachsenenkreis (siehe rechts)

Großröhrsdorf: 19.00 Andacht zum Abschluss der Friedensdekade
in der Kirche mit JG und Gospelchor

Benefizkonzert zu Gunsten der Innenrenovierung
Samstag, 17.11.2007 Stadtkirche Großröhrsdorf, 19.00 Uhr

amarcord (Vokalensemble/Leipzig) - das sind fünf Männerstimmen in
perfekter Abstimmung von Harmonie und Klang, mit virtuoser Gesangs-
kunst und musikalischer Poesie, mal ernst, sakral und feierlich, mal
humorvoll, beschwingt und verjazzt. „amarcord“ präsentiert a-capella-
Gesang in höchster Perfektion und überschreitet mühelos die Grenzen
der Zeit, der Stile und des Ausdrucks. Längst werden sie weltweit als
eines der führenden Vokalensembles gefeiert. Im Sommer u. a. beim
Vancouver Festival (Kanada), dem Festival Santander (Spanien), der
Styriarte Graz (Österreich), bei mehreren Festivals in Frankreich und
dem berühmten Alte-Musik-Festival in Utrecht (Niederlande). Im Okto-
ber begeisterten die Sänger auf ihrer 16. USA-Tournee das Publikum

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten

in Housten und weiteren Städten in Florida, Montana und Alabama.
Unverwechselbarer Klang, atemberaubende Homogenität, musikalische
Stilsicherheit und eine gehörige Portion Charme und Witz sind die be-
sonderen Markenzeichen des Ensembles.

Für das Konzert in Großröhrsdorf haben die Sänger ein Programm zusam-
mengestellt, das einen kleinen Einblick in das vielseitige Repertoire gibt.
Der 1. Teil ist Vokalmusik der englischen Renaissance gewidmet. Nach der
Pause erklingen Werke deutscher Komponisten wie Max Reger und Felix
Mendelssohn-Bartholdy, bevor das Ensemble dann mit Arrangements vom
Jazz-Standards und Folksongs für einen unterhaltsamen Ausklang sorgt.
Eintritt frei, da dankenswert gesponsert durch die Stadt Apotheke und
Haiko Senf Haustechnik GmbH! Am Ausgang bitten wir um eine Kollek-
te für die Innenrenovierung. (Pfarrer Littig)

Mit freundlichen Grüßen
i. A. Littig

Der Erwachsenenkreis lädt recht herzlich zum Gottesdienst am Buß- und
Bettag, 21. November 2007 10:00 Uhr in der Ev. Kirche in Bretnig ein.
Wie schon in den letzten Jahren will der Erwachsenenkreis auch in
diesem Jahr  wieder einen Gottesdienst mit einem besonderen Thema
gestalten. Diesmal geht es um den Fairen Handel, um die Handels-
gerechtigkeit:
- Wer baut den Kaffee an, den wir trinken?
- Wer pflückt den Tee unter welchen Bedingungen?
- Bedeutet WTO Welthandelsorganisation oder doch Weltweit Taube

Ohren?
Wir wollen uns in diesem Gottesdienst mit dieser Thematik beschäfti-
gen. Die Menschen, die die Waren produzieren, rücken dabei in den
Mittelpunkt. Es geht um unsere Konsumgewohnheiten, die weltweite
Gerechtigkeit und um den Schutz der Menschenrechte.
Christinnen und Christen setzen sich weltweit für den Schutz der Men-
schenrechte ein. Das gilt für die bürgerlichen Freiheitsrechte ebenso wie
für die wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Rechte. In der Arbeit vor
Ort lassen sich die beiden Gruppen von Menschenrechten gar nicht
trennen. Menschen, deren wirtschaftliches und soziales Überleben in
Gefahr ist, sind auch besonders häufig Verletzungen der bürgerlichen
Menschenrechte ausgesetzt. Und wer seine politischen Freiheitsrechte
in Anspruch nehmen will, braucht materielle und soziale Ressourcen.
Es braucht die Initiative von einfachen Menschen weltweit, sich gegen
die durch ungerechten Handel geschaffene Massenarmut zu wenden.
Christinnen und Christen machen nur einen Teil der Menschen aus, die
Gerechtigkeit im Welthandel wollen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie – wie bei jedem unse-
rer Gottesdienste bisher - zu einem kleinen Imbiss mit fair gehandeltem
Kaffee und Tee ein.

Frau Erna König am 17.11. zum 89. Geburtstag
Frau Dorothea Groß am 17.11. zum 74. Geburtstag
Frau Suse Arnold am 17.11. zum 83. Geburtstag
Frau Charlotte Franke am 18.11. zum 80. Geburtstag
Frau Irmgard Schreier am 19.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Reinhold Pusch am 19.11. zum 72. Geburtstag
Frau Elly Matussek am 20.11. zum 86. Geburtstag
Frau Ilse Steinbach am 20.11. zum 88. Geburtstag
Herrn Ehrenfried Senf am 20.11. zum 77. Geburtstag
Frau Lotte Simmchen am 20.11. zum 74. Geburtstag
Frau Margitta Petzold am 20.11. zum 73. Geburtstag
Frau Christine Herzog am 20.11. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Kuropka am 21.11. zum 76. Geburtstag
Frau Ella Gersdorf am 21.11. zum 86. Geburtstag
Herrn Eberhard Bräuer am 21.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Paul Riedel am 21.11. zum 71. Geburtstag
Frau Margita Haufe am 21.11. zum 70. Geburtstag
Frau Susanne Hinkelmann am 22.11. zum 82. Geburtstag
Frau Margot Kaiser am 22.11. zum 76. Geburtstag
Frau Renate Kästner am 22.11. zum 71. Geburtstag
Frau Irma Schneider am 22.11. zum 86. Geburtstag
Frau Käthe Müller am 23.11. zum 75. Geburtstag
Frau Gertraud Körner am 23.11. zum 77. Geburtstag
Frau Edith Hergesell am 23.11. zum 74. Geburtstag
Frau Anni Haase am 23.11. zum 81. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Marga Schütze am 17.11. zum 83. Geburtstag
Herrn Helmut Rumpelt am 23.11. zum 82. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf
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48. Rassekaninchenausstellung
der Züchter aus dem Rödertal

Termin: 24./25.11.07
Ort: Festhalle Großröhrsdorf
Geöffnet: Sonnabend, 24.11. 9.00 - 17.30 Uhr

Sonntag, 25.11. 09.00 - 16.00 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 1,50 ¤

Kinder 0,50 ¤

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine Tombola mit vielen Gewinnen
erwartet Sie. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Rassekaninchenzuchtverein S196 Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 20.11. bis 23.11.07

Man nehme: 4 Hähnchenbrustfilets, Lauchzwiebeln, Knoblauch, Ana-
nas und vieles mehr ...
Dies ist der Anfang unseres Rezeptes mit welchem wir am Dienstag für
alle unsere Besucher ganz lecker asiatisches Hähnchen süß-sauer ko-
chen und natürlich gemeinsam wieder verspeisen werden. Alle Hobby-
köche und solche die es noch werden wollen und alle die das gerne
essen sind ganz herzlich am Dienstag dazu eingeladen.
Am Mittwoch ist Feiertag und das Haus ist geschlossen. Donnerstag
findet wieder unsere Hausratsversammlung statt, bei der es um alle Be-
lange des Kinder- und Jugendhauses gehen soll, statt. Bringt bitte Ideen
und Vorschläge und auch Bastelideen für das Dezemberprogramm mit.
Freitag ist wie immer Spiele- und Computertag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Mittelschule Rödertal

Auf  Einladung von Frau A. Georgi, Religionslehrerin an der MS „Röder-
tal“ Bretnig-Hauswalde, weilte Frau Am Sayad Mahmood zu Gast vor
den Schülern der 7. Klassen. Die Irakerin flüchtete 1996 mit ihrem Mann
und zwei Söhnen nach Deutschland, weil die politische Entwicklung
das Leben des Vaters  zunehmend gefährdete. Nach drei Jahren An-
tragstellung und Prüfung wurde der Familie Asyl gewährt.

Beeindruckt von den Ereignissen des 11. Septembers 2001 beschloss
die Elektronik-Ingenieurin und Webdesignerin, im Projekt „Christlich-
Islamischer Dialog“ des Ökumenischen Informationszentrum (ÖIZ) Dres-
den aktiv zu werden, um mit Schülern über Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede der beiden Weltreligionen zu diskutieren und ein faires Bild
des Islam darzustellen. Die Zuhörer folgten der Referentin mit bemer-
kenswerter Aufmerksamkeit und nutzen die Gelegenheit, die Araberin
nach den Besonderheiten ihrer Kultur zu befragen.

Text und Bild. M. Hüsni

Arbeitskreis traf sich zum fünften Mal

Rödertaler Partnerschaft „Schule-Forschung-Wirtschaft“ – unter die-
ser Bezeichnung wurde 2004 bekanntlich ein Arbeitskreis ins Leben
gerufen, der Kontakte zwischen Forschungseinrichtungen und
Wirtschaftsunternehmen einerseits und den beiden Schulen der Regi-
on andererseits herstellen will. Am 07.11. fand  nun zum fünften Mal ein
vom Stadtrat Matthias Gey moderiertes Treffen des Arbeitskreises statt,
diesmal in der Mittelschule Rödertal.
Ein Rückblick auf das vergangene Jahr machte eingangs des Treffens
deutlich, dass sich viele Kontakte in der Praxis bewährt und zum Auf-
bau langfristiger Beziehungen zwischen den Schulen und ihren Part-
nern geführt haben. So kann die Mittelschule in Zusammenarbeit mit
dem Ausbildungsverbund Großröhrsdorf mittlerweile ganz regelmäßig
dort einen Neigungskurs durchführen, der von den Schülern stark nach-
gefragt wird und der vor allem aufgrund des außerschulischen Lern-
ortes und des Praxisbezuges den Schülern die Anforderungen an die
künftige Lehrlingsgeneration vermittelt. Auch das Gymnasium hat die
Kontakte mit einigen Partnern intensivieren können, so dass die Gym-
nasiasten nicht nur während ihres Blockpraktikums, sondern auch
beispielsweise während eines Besuchs von neun Kooperationspartnern
aus Forschung und Wirtschaft Praxisluft schnuppern konnten.

Frau Am Sayad Mahmood im Gespräch mit dem Bretniger Realschüler Safraz
Ahmad aus Pakistan, selbst Moslem. Alex Jentsch und Clemens Brauer (von rechts)
betrachten die zierlichen Modelle, die Frau Mahmood zur Verdeutlichung
mitgebracht hatte: eine typische Moschee und die Kaaba von Mekka (im
Glasgehäuse links). Auf der Tischmitte befindet sich auf einer Lesehilfe die heilige
Schrift der Moslems, der Koran, der nach unserem technischen Verständnis von
„hinten“ nach vorn und von rechts nach links gelesen wird.

Welcher Stellenwert einer engeren Verzahnung schulischen Lernens
mit praktischen Inhalten  beigemessen wird, zeigte u.a. die Teilnahme
der Bürgermeisterin von Großröhrsdorf, Frau Ternes, der Bürgermeis-
terin von Bretnig-Hauswalde, Frau Prescher, und des Amtsleiters Schu-
len des Kreises Kamenz, Herr Wunderlich, an diesem Abend. Gemein-
sam mit den Schulleitern, Lehrern und (leider nur wenigen) Vertretern
aus der Wirtschaft diskutierten sie, wie man z.B. die Eltern stärker in
die Verantwortung nehmen kann, damit Angebote zur Berufsorientierung
wie z.B. die Woche der offenen Unternehmen eine größere Resonanz
bei den Schülern finden.

-FH-

Rödertaler Partnerschaft
„Schule–Forschung-Wirtschaft“

Rödertaler Partnerschaft
„Schule–Forschung-Wirtschaft“
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SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2007

Werte Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung recht
herzlich ein.

Datum: Dienstag, 11. Dezember 2007
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Festhalle am Rödertalstadion

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Bericht des Vereinsvorstandes
4. Berichte der Fachabteilungen
5. Bericht zum Haushaltsjahr 2006/07
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion und Beschlussfassung zu den Berichten
8. Entlastung des Präsidiums
9. Haushaltsplan 2. Halbjahr 2007

10. Haushaltsplan 2007/08
11. Ehrungen
12. Informationen
13. Schlusswort des Präsidenten

Anträge an die Mitgliederversammlung können bis spätestens 3.12.07, in
schriftlicher Form, in der Geschäftsstelle des Vereins eingereicht werden.

T. Dittrich, Präsident

Fussballergebnisse – Wochenende

BK–Männer SC 1911 -  Haselbachtal 7:0
Torschützen: A. Gneuß (2), R. Brückner (2),

T. Hensel, S. Koch, H. J. Eckardt
C-Jugend SC 1911 - Niesky 3:1

Torschützen: J. Fiedler, R. Bücher, F. Drescher
E-Jugend Ottendorf - SC 1911 2. 2:2

Torschützen: C. Wobst, C. Grützner

Wochenend-Vorschau

1. Männer 17.11. 14.00 Uhr Hoyerswerda -  SC 1911
2. Männer 17.11. 14.00 Uhr Lichtenberg - SC 1911
A-Jugend 18.11. 11.00 Uhr Wachau - SC 1911
B-Jugend 17.11. 13.00 Uhr Königsbrück - SC 1911
C-Jugend 18.11. 11.00 Uhr Bertsdorf -  SC 1911
D-Jugend 17.11. 10.30 Uhr Pulsnitz – SC 1911
E-Jugend 17.11. 10.30 Uhr SC 1911 1. - Weißwasser
E-Jugend 17.11. 10.30 Uhr Schwepnitz - SC 1911 2.
F-Jugend 17.11. 09.00 Uhr Ottendorf - SC 1911

www.sc1911.de

Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf

Kameraden mehrfach gefordert

Innerhalb der letzten Wochen wurden die Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehr Großröhrsdorf wieder des Öfteren zu verschiede-
nen Einsätzen alarmiert.
In den frühen Morgenstunden des 22.10.2007 rückten sie zu einem
Chemieunfall zur Bandfirma F.A. Schurig aus. In einem Lagergebäude
trat weißer Rauch aus. Ursache dafür war die Chemikalie Natriumhydro-
sulfid, welche in diesem Betrieb eingesetzt wird. Um diese Gefahr schnell
und sicher zu bannen, wurden noch Spezialkräfte der Feuerwehren
Königsbrück, Schmorkau und Kamenz mit alarmiert. Glücklicherweise
kamen bei diesem Unfall keine Menschen zu Schaden.

Anglerverein Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Die Mitglieder des AV Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.
treffen sich am 16.11.07 um 19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung in
der Festplatzgaststätte in Großröhrsdorf.

Steffen Kaiser

Industrie- und Bandmuseum e.V.

Bastelnachmittag im November

Wir basteln wieder im Technischen Museum!

Thema: Weihnachtliche Kugeln gestalten mit Color-Dekor
(180°C-Folie unverbindl. Kostenbeitrag 1,50 ¤/Kind)

Termin: 24.11.2007 von 14.00 - 17.00 Uhr

Das Team des Technischen Museums und der Fa. Leuthold freuen sich
auf euren und Ihren Besuch!

WebHausPost,

...und nun ist es bald so weit. Die „KAFKAS“
aus Fulda kommen am 24.11. auf einen Abstecher ins WebHaus. Sie
selbst beschreiben sich als politisch ambitionierten „Punk ohne Nieten-
lederjacke“ und „Hardcore ohne Muskeln“. Wir sind gespannt. Als Sup-
port spielen D.H. aus Leipzig. In der darauffolgenden Woche bekom-
men wir Besuch von „2 Sick Monkeys“ von der Insel.

KAFKAS, D.H. .........................................24-11-2007
2 SICK MONKEYS (UK) + Support.........01.12.2007

www. webhaus-ev.de

Angebote der Familienbildungsstätte in

Großröhrsdorf, Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Montag, 19.11. Babytreff 9.30 – 10.30 Uhr
Basteln von Adventskalendern ab 19.30 Uhr

Dienstag, 20.11. Eltern-Kind-Kreis 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 22.11. Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr

Bretnig, Kindergarten „Schlumpfenhaus“

Montag, 19.11. Eltern-Kind-Kreis 9.00 – 11.00 Uhr

Auch in den Eltern-Kind-Kreisen der Familienbildungsstätte Bischofswerda wird
das Martinsfest vorbereitet. So bastelten Eltern mit ihren Kindern Laternen für
den gemeinsamen Umzug (Foto: Eltern-Kind-Kreis Großröhrsdorf).
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Am 30.10.2007 um 00:16 Uhr schrillten erneut die Meldeempfänger
unserer Feuerwehr, sowie die Sirene in Kleinröhrsdorf. Diesmal ging
es zu einem Feuer in der ehemaligen Gaststätte „Grüner Baum“. Dort
brannte es im Erdgeschoss. Ein weiterer Brandherd wurde im oberen
Bereich des Gebäudes festgestellt. Die entsprechenden Räume waren
so stark verqualmt, dass zur Bekämpfung der Gefahren zusätzliche
Atemschutzgeräteträger benötigt wurden. Dazu wurde die Feuerwehr
Bretnig-Hauswalde, auf Anforderung des Einsatzleiters, nachalarmiert.
Die Kriminalpolizei nahm die Ermittlungen wegen des Verdachts der
Brandstiftung auf.
Ein weiterer Einsatz wurde am 01.11.2007 um 07:12 Uhr notwendig. Auf
der Radeberger Straße in Höhe der Freiheitsstraße war es zu einem
Verkehrsunfall gekommen. Durch die Einsatzkräfte unserer Wehr musste
auslaufende Flüssigkeit aufgenommen werden.

Ehrung wurde vorgenommen

Traditionell fand Ende des Monats
Oktober der Feuerwehrball des Orts-
verbandes Rödertal/Pulsnitz in der
Festhalle Großröhrsdorf statt.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wur-
den zwei Kameraden der Feuerwehr
Großröhrsdorf für ihre langjährige Tä-
tigkeit geehrt.
Das Ehrenkreuz des Landesfeuerwehr-
verbandes Sachsen für 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielten die Kameraden
Christian Knöfel (in Abwesenheit) und
Gerhard Ott.
Dazu nochmals unseren „Herzlichen
Glückwunsch“.

FFw Großröhrsdorf

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Erste Mannschaft auswärts geschlagen

In der Bezirksklasse blieb das erste SG-Team wieder ohne Punkte.
Obwohl Gastgeber Bühlau Aufstellungsprobleme hatte, geriet die SG
schon mit den Doppeln in Rückstand und verlor am Ende klar mit 5:10.
Am erfolgreichsten war dabei das untere Paarkreuz (Grützner, Ehrlich)
mit 3 Punkten.
Ansonsten waren die Resultate gemischt. Die Zweite unterlag in der 2.
Kreisliga zu Hause gegen den enorm stark besetzten Spitzenreiter aus
Bischheim klar mit 5:10. Die dritte Mannschaft konnte in derselben Spiel-
klasse gegen Bühlau 2 einen 13:2-Kantersieg landen.
Der 4. Mannschaft gelang in Oberlichtenau der erste Sieg in der 2.
Kreisklasse. Dadurch konnte der letzte Tabellenplatz abgegeben wer-
den. Die Schüler gewannen gegen Gelenau erwartungsgemäß mit 9:5,
wobei alle Spieler punkten konnten.

Bez.-Kl. SV Bühlau – SG Großröhrsdorf 10:5
Rönisch (0), H. Jarschke (0), Röllig (0,5),
P. Wirth (1,5), Grützner (2), Ehrlich (1)

2. KL SG Großröhrsdorf 2 – SV Bischheim-Häslich 2 5:10
SG 2: Stanke (2), Karsch (0), Schillert (1),
Talkenberger (0), Scholz (1), Zillger (1)

SV Bühlau 2 – SG Großröhrsdorf 3 2:13

2. KK SG Oberlichtenau 2 – SG Großröhrsdorf 4 6:8
Je. Kaiser (3), Zumpe (1,5), Ma. Wirth (3,5), Grohmann (0)

Schüler: SG Großröhrsdorf – SG Lückersdorf-Gelenau 9:5
Plaettner (2,5), Böhme (2,5), Rothe (2), Dreßler (2)

P. Wirth

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln

Aufwärtstrend gestoppt!

2.Kreisliga Männer
TSV Ohorn II. - SG Kleinröhrsdorf II. 2463 : 2375 Holz
Im zweiten Auswärtsspiel in Folge war die Möglichkeit da, sich oben in
der Tabelle festzusetzen. Aber Gastgeber Ohorn hatte etwas Entschei-
dendes dagegen - und zwar 88 Holz! Genau diese machten den Unter-
schied. Nun gilt es im nächsten Heimspiel diese Scharte auszumerzen.
André Seidel und Thomas Freudenberg, mit jeweils 414 Holz, erzielten
gemeinsam die beste Leistung unserer Mannschaft.
Die weiteren Ergebnisse: M. Dembon 384, T. Kunath 355, H. Kirstan
403 Holz, H. Miethe 405,

Vorschau:
17.11. 13 Uhr III. Mannschaft gegen Radeberg

16 Uhr I. Mannschaft in Ohorn
18.11. 11 Uhr Damen in Königsbrück

O. Kugler

FSV Bretnig-Hauswalde informiert

      Ergebnisse der Woche vom 05.11. bis 11.11.

Auf Grund der schlechten Wetter- und Platzverhältnisse wurden die
Spiele der 1. KK, 2.KK B-Junioren, sowie D- und E-Junioren an diesem
Wochenende abgesagt. Diese Spiele werden zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt.

A-Junioren: Lauta - SpG FSV/Pulsnitz 4:3 (0:1)
Tore: E. Rammer, E. Gretschel, Hackel, T. Herrmann

Vorschau:

1. KK: Samstag 17.11. 14.00 Lomnitz I - FSV I
2. KK: Sonntag 18.11. 12.00 FSV II - Großnaundorf II
A-Junioren: Sonntag 18.11. 11.00 SpG FSV/Pulsnitz - SpG Thonberg

(in Pulsnitz)
B-Junioren: Samstag  17.11. 13.00 Marienstern - FSV
D-Junioren: spielfrei
E-Junioren: Samstag  17.11. 09.00 Königsbrück  - FSV

Ein herzliches Dankeschön…

Auf diesem Weg möchten sich die B-Junioren des FSV Bretnig-Haus-
walde e.V., sowie die Organisatoren des deutsch-französischen Jugend-
Sport-Austausches recht herzlich bei den Gasteltern und fleißigen Hel-
fern für ihre Unterstützung bedanken.

I.K.

TSG Bretnig-Hauswalde, Abteilung Wandern

Die letzte Wanderung in diesem Jahr begann am 11.11. um 11.11 Uhr an
der Kegelbahn mit einem heißen Glühwein. Anschließend führte der
Weg bei typischem Novemberwetter über die Karoline nach Hauswalde.
Nach einem kleinen Imbiss führte der Rückweg über matschige Fußwe-
ge zurück bis zum Eiscafé Kaufer, wo allen Kaffee, Kuchen und Eis
mundeten.
13 Wanderfreunde bedankten sich bei der Wanderleiterin Veronika
Mauksch.

F.G.
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Wenn Sie wissen wollen, wass wann wo im Rödertal passiert:

„Rödertal-Anzeiger“
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TSG Bretnig-Hauswalde, Abteilung Kegeln

1. Kreisliga, Herren  - 6. Spieltag -
TSG Bretnig-Hauswalde – SG Lückersdorf-Gelenau      2461 : 2474
Es spielten: J. Minkwitz 394, M. Nitzsche 389, A. Petschke 420, H.-
D.Wagner 415, R. Große 415, U. Haufe 428
Durch die Niederlage hat die Mannschaft 6:6 Punkte und belegt Platz 5

F.G.

Die TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Handball

Spielberichte Saison 2007/08 - TSG I

Handball, Verbandsliga Männer, 5. Spieltag, 11.11.07, 13.30 Uhr, Sport-
halle Hempelstraße, Pulsnitz

Ein Sieg sollte her

TSG Bretnig-Hauswalde - Radebeuler HV              26:34 (11:15)

Am Sonntag dem 11.11. trafen die Handballer der TSG Bretnig- Haus-
walde auf den Radebeuler HV. Obwohl an diesem Tag die 5. Jahreszeit
beginnt, waren die Spieler aus dem Rödertal gewillt mit Ernst einen
Sieg einzufahren. Da die Gäste im letzten Jahr eher im unteren Feld zu
finden waren, sollte unbedingt ein Sieg eingefahren werden.
Das Spiel begann mit der eingespielten Mannschaft und gleich zu Be-
ginn konnte eine Führung zum 4: 1herausgespielt werden. Dabei zeig-
ten S. Hartmann und E. Kabus ihr Können. Vielleicht fehlte bei dem
Rest nur etwas Selbstvertrauen, so dass das Bretniger Spiel schnell zu
durchschauen war und Radebeul in der Folgezeit zum Anschluss kam.
Das gelang vor allem den Rand- Dresdnern durch die Hereinnahme von
P. Patzelt und J. Maxwitat.
Trainer P. Liebmann warnte noch vorm Anpfiff vor beiden Leuten, aber
so richtig fand man keine geeignete Abwehr dagegen. Somit konnte
letztendlich der Radebeuler HV In Führung gehen und bis zum Halbzeit-
pfiff auf 11: 15 davon ziehen.
Da im Handball so ein Spiel noch nicht verloren ist, wollte man die
Fehler in der zweiten minimieren und mit mehr Leidenschaft zu Werke
gehen. Aber so richtig konnten die Zuschauer keinen Ruck durch die
Mannschaft erkennen. Man versuchte es mit einer 4 – 2 bzw. 5 – 1
Deckung in der zweiten Hälfte, aber auch das brachte nicht den ge-
wünschten Erfolg. Im Angriff kam nun auch noch Pech oder Ungenau-
igkeit bei den Torwürfen dazu. Die Folge war, dass die Gäste ihre Füh-
rung kontinuierlich bis 17: 24 ausbauen konnten. Es blieben noch 15
Minuten und mit einem kleinen Wunder wäre auch noch etwas mach-
bar gewesen. Die letzte Auszeit wurde somit ziemlich zeitig genommen,
aber man hatte ja auch keine andere Wahl.
Eine verbesserte Einstellung und ein energischerer Angriff brachte auch
mehr Erfolg. Durch Tore von E. Gneuß und T. Zschiedrich kam man
noch einmal bis zum 25: 29 an die Gäste heran. Aber einen knapperen
Spielstand ließen die Radebeuler nicht mehr zu. Beim Endstand von
28: 34 wurde das Spiel dann endlich abgepfiffen.
Man war sich danach in der Kabine einig, wenn nicht jede Woche 100%
oder wenn nötig 120% abgerufen werden, dann wird es noch eine sehr
schwere Saison. Nächste Woche geht es zum zweiten Aufsteiger in die
Verbandsliga nach Neustadt / Sa. Und dort will man sich nicht gleich
wieder geschlagen geben und sich als eine geschlossene Mannschaft
präsentieren.

PL

TSG Bretnig-Hauswalde:
Ch. Sternkiker; E. König; R. Weigel; T. Zschiedrich 3; R. Thalmann 2; M.
Barde 1; S. Hartmann 7/2; E. Kabus 7; M. Zschiedrich 2/1; E. Gneuß 4;
T. Hommel 2; MV. Peter Liebmann

Radebeuler HV:
V. Braun; P. Patzelt 8; Ch. Herrmann; K. Müller 1; J. Maxwitat 1; S.
König 3; R. Zinnecker; D. Kießling 3; J. Hartmann 5; S. Lasonczyk 3; H.
Frey; D. Krabel 5; Th. Rissmann 5/1; MV. U. Schütze; M. Gommlich

Schiedsrichter: T. Hähne und A. Krohn

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Weitere Ergebnisse vom Wochenende:

Männer WLL: HVH Kamenz IV – TSG Bretnig-Hauswalde II 26:26
A-Jugend: TSG Bretnig-Hauswalde – Koweg Görlitz 21:34
C-Jugend: HV SW Sohland – TSG Bretnig-Hauswalde 47:04

Ansetzungen für das kommende Wochenende (17./18.11.2007)

17.11. 16:00 SH Görlitz WLL Männer Koweg Görlitz III – TSG II
18.11. 11:15 SH BIW Süd OLL C-Jugend TSG - OSV Zittau

15:30 SH Laußnitz WLK Männer Oberlichtenau III – TSG III.
16:00 SH Neustadt VL Männer HC Neustadt-Sebnitz - TSG I

Richtfest für das Fertigungsgebäude Großröhrsdorf –
8. November 2007

Nur fünf Monate nach dem ersten Spatenstich für die neue Produktions-
stätte feierte die Sunfilm AG am 8. November ihr Richtfest. Der offensi-
ve und zeitlich eng abgesteckte Fahrplan für das 25.000 m² große, mit
dem neuesten Stand der Technik geplante Fertigungsgebäude, konnte
eingehalten werden. Das Gebäude wird bis Mitte Dezember soweit fer-
tig gestellt sein, dass die Installation der Produktionsausstattung be-
ginnen kann.  Produktionsbeginn ist für das zweite Halbjahr 2008 vor-
gesehen. Mit einer Gesamtkapazität von über 60MWp im Jahr 2009
können hoch effiziente, auf einer Tandem-Junction Silicium Dünnschicht-
Technologie basierende, Photovoltaik-Module gefertigt werden.

Wolfgang Heinze, Vorstandsvorsitzender der Sunfilm AG, kommentier-
te: „Die Tatsache, dass wir unseren ambitionierten Baufahrplan einhal-
ten konnten, verdanken wir im Wesentlichem dem Einsatz unserer
Planungsfirmen, den Generalunternehmern und ihren Unterlieferanten
und Zulieferern.

Pressemitteilung

Die Bürgermeisterin Frau Ternes und Herr Just als Mitarbeiter der Stadtverwaltung
(links) überbrachten Herrn Heinze, Vorstandsvorsitzender der Sunfilm AG (rechts),
die besten Wünsche des Stadtrates und der Stadtverwaltung.
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Kulturhaus Großröhrsdorf

Kinoprogramm vom 16.11. - 21.11.

RATATOUILLE täglich 17.00/19.30 Uhr,
Fr. und Sa. auch 21.30 Uhr

Dank gilt ebenso den lokalen und staatlichen Behörden, die uns beim
Bauantrag und bei dem Baugenehmigungsprozess sehr unterstützen.
Dadurch haben wir nicht einen einzigen Tag für dieses Projekt verloren.“

Die Fabrikanlage der Sunfilm AG wird die erste ihrer Art sein, die noch
effizientere Tandem-junction Silicium Dünnschicht Module produzieren
wird – und zwar mit einem Format von bis zu 5,7m². Bei voller
Kapazitätsauslastung wird die Produktionslinie mindestens 180 neue
Arbeitsplätze mit einer Vielzahl an erforderlichen Fertigkeiten in unter-
schiedlichen Anforderungsstufen schaffen.
Die Sunfilm AG ist ein neu gegründetes Unternehmen mit Sitz in Groß-
röhrsdorf, Sachsen, Deutschland, welches Photovoltaik-Module mit
übergroßem Format, basierend auf einer mikrokristallinen Silikon-Tan-
dem Junction Dünnschicht, produzieren wird.
Kontakt: Dr. Sicco W.T. Westra Chief Business Development Officer
Sicco.westra@sunfilmsolar.com, Tel. +49 (0)35952 280 104
www.sunfilmsolar.com

Pressemitteilung

Das Richtfest fand auch reges Interesse bei der Bevölkerung.

Globetrotter Live 2007

Do., 29.11., 20.00

„Opera Vertical“

Die weltbesten Freikletterer,
Alexander und Thomas Huber,
zu Gast in Großröhrsdorf - ein
absolutes Highlight.

Programmvorschau

Fr., 14.12., 19.30

Weihnachtssterne 2007

mit den Ladinern, Achim
Mentzel, Geraldine Oliver, Leni
Statz, Gerd und Barbara
Mendel

WERBUNG


